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1 Allcemeine Hinweise zur Statistik*)

1 .2 Gemei ndeverbändeI1.1 Bund und Länder

Rechtsgrundlage

§ 4 Nr. 1 des Gesetzes über die Finanzstati-
stik i.d.F. der Bekanntmachung vom 11. Juni
1980 (BGBI. r s. 673).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes und
der Länder nach Steuerarten und Verteilung im
Rahmen des Steuerverbunds gemäß Grundgesetz
und entsprechender Ausführungsgesetze.

Period i z ität
MonatLiche zusammenstellung und Berichter-
stattung

Xreis der Befragten

Oberfinanzdirektionen bzw. Finanzministerien
der Länder - Bundesministerium der Finanzen -
Statistisches BundesamE

Rechtsgrundlage

§ 4 Nr. 2 des Gesetzes über die Finanzstati-
stik i.d.F. der Bekanntmachung vom 11. Juni
1980 (BGB]. r S. 673).

Tatbestand

Kassenmäßige Steuereinnahmen der Gemeinden
und Gemeindeverbände/Gv. nach Steuerarten
und Verteilung im Rahnen des steuerverbunds
genäß Grundgesetz und entsprechender Aus-
füh rungsgesetze.

Periodizität
Vierteljährliche Erhebung und Aufbereitung

Kreis der Befragten

Gemeinden,/Kreisverwaltungen - Statistische
Landesämter - Statistisches Bundesamt

Veröffentl i chungen

Statistisches Bundesamt:
= wöchentlich

= viertel-jährlicht
Veröffentl i chungen

Bundesanze iger
Bulletin des Presse- und fnfor-
mationsamtes der Bundesregierung

Dokunentation des Bundes-
ministeriuns der Finanzen

monat 1 ich

= monatlichr
vi ertel j ähr1 i ch

wochendi enst
wirtschaft und Statisti
Fachserie 14, Reihe 4

statistisches Bundesant :

Wochendienst = wöchentlich
Wirtschaft und Statistik = monatLich
Fachserie 14, Reihe 4 = vierteljährlich

Statistische Landesämter
Statistische Berichte L lI/1

Statistische Landesämter :

Statistische Berichte L II/2 = vierteljähr-
lich

*) Zur Methodik der Statistik wird auf die
ausführlichen Begriffserläuterungen in den
Jahresberichten verwiesen.

-4-



2. 1 Einnahmeentwicklung

Nachstehend wircl die Llinnahmeentwicklung

der finanziell bedeutendsten Steuern kurz

kommentiertl ).

Lohnsteuer (+ 9,1 t )

Neben der Ent^ricklung der Effektivverdienste
spiegelt sich in der Zuwachsrate auch die
gegenüber dem Vorjahr zu verzeichnende Zu-

nahme der ZahI der Beschäftigten wider. Über-

zeichnet wird das Ergebnis zum einen durch

die gegenüber dem Vorjahr etwas zurückge-
bliebenen Erstattungen im Rahmen des Lohn-

sLeuerjahresausgleichs, zunl ancteren oadurch,
daß das Vorjahresergebnis noch durch die Aus-

wirkungen des darnaligen Arbeitskanpfes .be-

einträchtigt vrar.

Veranl agte E i nkommensteuer (+ 11,2 B)

Bei den Veranlagungssteuern hat sich der seit
Beginn des Jahres zu beobachtende positive
Trend }reiter fortgesetzt. Die Entwicklung er-
scheint jedoch etwas überhöht, weil <iie aus

dem Kassenaufkommen gezahlten Investitions-
zulagen nach Auslaufen oer befristeten Zula-
ge gemäß § 4 b Investitionszulagengesetz
deutlich gegenüber dem Vorjahresquartal zu-
rück blieben.

1 ) Weitere methodische ErIäuterungen siehe
in r'4. Vierteljahr und Jahr 1984" der
l'achserie 14, xeihe 4.

2 Bemerkungen zu den Ergebnissen

Körperschaf tsteuer (+ 40,9 t)

Die hohe Zurdachsrate deutet auf die nach

wie vor günstige Gewinnsituation der körper-
schaftsteuerpflichtigen Unternehmen hin.
Hinsichtlich der Investitionszulagen gilt
das gleiche wie bei der Einkommensteuer,

doch kommt bei der Körperschaftsteuer die
Erholung der Gewinne voll zum Tragen,

während die Entwicklung der Einkommensteuer

durch steigende Abzugsbeträge für anrechen-

bare Körperschaftsteuer, anrechenbare Kapi-
talertragsteuer und anrechenbare Lohnsteuer
gedrückt wird.

Steuern vom Umsatz (- 114 t)

Die Gründe für den Rückgang der Steuern vom

Umsatz liegen im überdurchschnittlichen An-

stieg der umsatzsteuerfreien Exporte und

Investitionen auf der einen Seite, Minder-

einnahmen aus der Anhebung der Vorsteuer-
pauschale für die Landwirtschaft auf der

anderen Seite.

Gewerbesteuer (t tlra t)

Die seit Beginn cjes Jahres 1984 zu ver-
zeichnende positive Entwicklung hielt auch

im 3. Quartal 1985 an und deutet auf noch-

mals verbesserte Besteuerungsgrundlagen

(Ertragskraft bzw. Kapitalausstattung) hin.
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2.2 Sonstiges

Nicht einbezogen in die vorstehende Dar-

stellung der Steuerverteilung zwischen den

Gebietskörperschaften sind die vom Bund

an finanzschwache Länder geleisteten Er-
gänzungszuweisungen in Höhe von 386 Mi11. DM

(- 6 MiI]. DM oder - 114 t). Die Erstattungen

an Investitionshilfeabgabe kürzen, da auch

die Einnahmen aus dieser Abgabe nicht in den

Steuereinnahmen berücksichtigt waren, nicht
die Steuereinnahmeni die Erstattungen be-

trugen im 3. Viertel jahr 1985 rd. 27 I'liII. Dtl

Des weiteren unberücksichtigt bleibt die
Überlassung von Steueranteilen seitens der

Länder an die Gemeinden im Rahmen des kommu-

nalen Finanzausgleichs.
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Tab,elIenteil
1 Zusammenfassende Übersichten

1.1 Kassenmäßige Steuereinnahmen v o r der Steuerverteilung

Steuereinnahnen

Steuerart

109 163,2 101 922.5

veränderung

Steuereinnahmen insgesamt

Gemeinschaftsteuern nach Art
Iohnsteuer
veranlagte Einkomnensteuer
Kapitalertragsteuer ......
Körperschaftsteuer .......
lrnsatzsteuer
Einfuhrumsatzsteuer ......

105 Ab6. 3 GG.....

Bundessteuern
Gesellschaftsteuer ...
Börsenumsatzsteuer ...
versicherungsteuer ...
wech6elsteuer
zöIle und Verbrauchsteuern (ohne BiersEeuer)

zöIIe (100 s) .

Tabaksteuer
Kaffeeateuer
Zuckersteuer
Br anntwe inabgaben .

Schaumweinsteuer . ..
llineralölsteuer ....
sonst ige verbrauchsteuern I )

Ergänzungsabgabe ...

vermögenEteuer ......
ErbschaftBt,euer .....
GrunderrrerbEteuer ...
Kr aftfahr zeugsteuer .

Rennwett- und totter iesteuer
dar.: Iotteriesteuer
Bier steuer
Feuerschutz6teuer. . .

80 691,3
37 I 80,4
6 950,9
2 550,2
I 273,5

11 513,3
14 223,0

71 528,6

34 072.4

6 253.0
2 221 t7
5 873,0

12 909,8
13 198,7

+ 6 152,7
+ 3 107,9
+ 597 t9
+ 328,5
+ 2 400,5

- 1 395,5
+ 1 024,3

+ 8r3
+ 9rl
+ 11,2
+ 14r8

+ 4019

- 10rg
+ 7rB

+ 7 240,7 + 711

13 734,3
107,0
151,0

544,0

96,9
12 834,3
1 285,8

3 505,5
370,5

38 ,6
902,5
142,5

5 438,9
48 ,9

1r0

r3 400,9
95 ,0
71 .g

505 ,0
112 ,7

12 609,7
1 292.7

3 508,0
400 ,5

35 ,8
918,3
139,9

6 167,5

47 ,0
3r7

333,3
12 r1

77,1

38 ,0
l5 r9

224,7

619

1r4
30 ,0

1'8
15r8

3,6
?71 .l

lrg
2r7

+ 2r5
+ 1217

+1 04,4
+ 715

- 1{rl
+ 1r8

- 0r5

- 0ro

- 715
+ 4r8

- 1r7

+ 216

+ 4r4
+ 4r0

- 72,5

+

+

+

+

+

+

+

+

+

tl 507,8
1 048,4

389 ,0
539,1

1 834,5
408,2

355 ,0
347 ,2

41 r5

4 595,8

1 096,3
359,1

559,9

1 9t11,8

348,3
307,4

349,5
40 ,8

88 ,0
11 ,g
29,9

x

107 ,4
59 ,8
57 .6
213

0r7

- 119

- lr4
+ 8r3

x

- 5r5
+ 17,2
+ 18,9

- 0r7
+ 118

10 129,7

1 l6,l
2 033,1

7 632,4
zog,4
138,7

9 297.1

117,3

I 948 r5
6 853,2

237,6

140,{

832,7

113

8il ,5
779,2

x
1r7

+ 9r0

- l rl
+ 4r3
+ llrtl

x

- l12

Gewerbeateuer ....
Gr underwe rbsteuer
Sonstige Steuern und eteuerähnliche Einnahmen

nachrichtlich: Grunderrrerb6teuer insgegant .....

+

Gemeindeateuern

Grundgteuer A

Grundsteuer B

(Lantl- und Forstwirtschaft)
(Sonstige Grundstilcke) ....

+

+

+

+

+

+

748.1

-7 -

3. vj 198s 3. vj 1984

MiII. DM

l) Siehe Tab. 2. lfd. Nr. 17, 2l und 23.

797 ,6 19,1 612
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1 Zusammenfass Übersichten
'1.2 Kassenmäßige Steuereinnahmen n ach der Steuerverteilung

steuereinnahmen

Steuerart

'101 264,2

veränderung

t

Steuereinnahmen insgesamt ...

EG-Anteile an ZöIIen
EG-AnteiIe Irmsa!zsteuer

Steuereinnahmen de6 Bundes

7 134 t2

2,6
280 ,1

2 830,6
335,0

+ 7r0

- 012

+ l116

+ 5,8
+ 2rg

+ 914

+ 3317

- 3r5
+ 7,0

108 398,4

1 269,3

2 689,3

51 356,2
12 465,0

18 75s,8
5 411 ,9

14'158,1
555, 5

38 210,1

4 507,8

18 755,8

5 411,9

8 879,0

555,5

2 910,4

35 299;7

14 873,6
7 632,4
1 112,3

6 520,1

5 856,2
2 497,3

0,2

1 271 ,9

z 409,'l

48 525,6
't2 129,0

+

1)

+

+

+

+

+

+

Bundesateuern
AnteiI an:
Iphn- und veranlagter Einkonmensteuer (4215 t)
Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer (50 .$)

umsatzsteuern') (tu,t t) .........
cewerbesteuerumlage (50 t) .....

Steuereinnahmen der Länder

Landessteuern
Anteil an:

Iohn- und veranlagter Einkommensteuer (42r5 t)
Kapitalertrag- und KörperschaftsEeuer (50 t)
tlmsatzsteuern (34,5 t) .

cewerbesteuerunlage (50 t)

Es entfallen auf:
Stadt6Eaaten
Länder ohne Stadtstaaten

Steuereinnahmen der Geneinden ....
cewerbesteuer (100 t)
Gewerbesteuerunlage (Ausgabe) ...
Gewerbesteuer (netto)
Gemelndeanteil an cler Lohn- und veranlagten
Einkonmensteuer

übrige Gemeindesteuern .

Es entfallen auf:
Stadtstaaten . ...
C,emeinden/Gv. ...

Kreisfreie Städte.
Kreisangehör ige ceneinden zus.lnnen

nit weniger als 10 000 Einwohnern

nit 10 000 Einwohnern und mehr

Landkreise

Außerden:

Lastenausgleichsabgaben . ..

1 272,4

13 601,2
5 774,1

7 686,5

2 509,5
5 177 ,0

140,6

1 122,6

12 527,0

5 328,5
7 042,6

2 314,8
4 727,8

155,9

+ 149.7

+ 1 074,2
+ 445,6
+ 64410

+ 194,8
+ 449,2

- 1514

+ 13r3
+ 8r5
+ 8,4
+ 9rl
+ 8r4
+ 9r5
_ 9,8

17 138,3

4 047,3

14 592,0

519 ,0

35 407,9

4 595,8

l7 138,3

4 047,3

I 007 t5
519,0

2 550,6

32 847,3

13 649,7

5 853,2
1 038,8
5 814 ,5

5 391 ,3
2 443,9

617 ,5
354,5
523,9

35,5

+ 2 802,2

- 88,0

349 ,8
2 452,4

223,9
779,2
73,6

705,6

464,8

53,4

+ 13 r7
+ 7,5

+ 7,9
119

+

+

+

517 ,5
364,5

128,4

35,5

+ 9,4
+ 3317

- 1,4

+ 7r0

+

+

+

+

+

+

+ 9,0
+ 11,4
+ ?,1
+ 1211

+

+

+

+

8,6
2,2

0,8 0,5 - 7310

3. vj 198s 3. vj 1984

MiIl.DM

1) Nach Abzug der Ec-Antelle an 2ö11en.
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1 Zusammenfassende Übersichten
1.3 Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der Länder und der Gemeinden,/Gv.

nach Ländern
Mi l1 . DIi{

Iand

Bunilesgebiet

Schleserig-Holstein ...

Niedersachsen

Nord rhe in-West falen

Bessen .

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg

Bayern .

Saarlard . ..

Hanburg

Brenen

Steuervert eiI ung
ent len auf

Gemeinden

3./8s
3. /84

3./85
3. /84

3. /85
3. /84

3. /85
3. /s4

3-/as
3./84

3. /8s
3. /84

3. /85
3./84

3./85
3. /e4

3. /85
3. /84

3. /85
3./84

3. /as
3. /84

3./8s
3./84

80 591 ,3
74 528.6

2 107,2

2 059,2

6 478,8

5 759,3

23 912,3
22 542,0

8 178,5

7 298,6

3 525,8

3 325,2

13 545,4
12 373,8

13 742,5
12 899.8

13 734,1
13 400,9

127 ,1

126,2

583,7
564,9

3 740,4
3 495,6

628,3
652,0

353,5

382,7

1 187,9

1 144,5

859 ,7
849.7

32,q
34,9

3 355,1
3 298,5

237,9
285,9

2 518,2
2 566,1

4 607,8
4 69s,8

153,4

162,2

450,5
448,1

'lo 129 .7
9 297,1

291 ,1

289,5

959 ,0
91 0,5

2 829,1
2 539,6

1 030,8
960,4

551 ,7
511,9

1 599,9
1 444 t3

1 942,5
1 714,5

't 15,9
119.7

525,5
419 ,4

145,9

129,2

237 .5
228,O

'109 163,2
101 922,5

2 688,8
2 637.2

I 472.0
7 582,8

31 626 t0
29 773,8

10 292,0
9 349 r2

4 654,5
4 443,5

17 096,6

l5 733,0

17 372,6
16 457,4

9 624,4
I 939.2

1 630,9
I 567,5

4 455,2

4 256,3

38 210,1

35 407,9

1 458,5
I 337,0

3 983,4
3 625,3

10 313,1

9 706,3

3 711,9

3 345,3

1 990,4
1 927,1

6 288.3
5 825,7

6 978,5
6 548,5

575,7

531,9

1 529,7
1 276.3

429,3
401 .2

952,1
883,1

11 873,6
13 649,7

472.7

471 ,O

1 439,1

1 360,2

4 174,8

3 797 ,9

1,188,5
1 378r0

831 ,5
770.2

2 377,6
2 126,6

2 616,2
2 452,9

729,0
630, I

212,7
190.7

331,7

301 ,8

1 144,1

1 195,7

1 034,1

955,1

1 193,9
1 103,9

454,3

438, 1

223,4
223,8

763,4
770,3

928,0
993,5

67 ,8
62,6

1 78,0
182,9

52.3
48,5

182,6

159,o

1 250,1
1 182,3

170,7

170,4

5 555,8
4 908,3

I {17,0
1 293.3

Steuereinnahmen vor der Steuerverteilung

Vi er teI-
jahr Gemein-

schaft-
steuern

Bundes-
steuern

Landes-
sEeue rn

Gemeinde-
ateuern

in6-
gesamt Länder

Berlin (We6t)

-9-



1 Zusammenfassende Übersichten
1.4 Kassenmäßige Steuereinnahmen v o r der Steuerverteilung

Steuere innahmen

Steuerart l. bis 3. vj 1984

314 024,0

veränder ung

298 406 ,9 + I 5 61 7,0 + 5r2Steuereinnahmen insgesamt ...

Geneinschaftsteuern nach Art. 106

Iohn6teuer
veranlagte Einkommensteuer . ...
Kapitaler.tragsteuer .

3 GG ...

Körper schaft6teuer
Unsatzsteuer . .....
E infuh rumsatz 6Eeuer

Bunde6steuern
Gesellschaftsteuer .
Börsenum6atz6teuer .

Vera icher ung6teuer .

wechselsteuer
zölle und verbrauchEteuern (ohne Biersteuer) .

zdlle (100 t) .

Tabaksteuer
Kaffeesteuer
Zucker6teuer
BrannEereinabgaben ..
Schaumweinsteuer ...
MineralöIsteuer ....
sonsEige verbrauchsteuernl )

Ergänzungsabgabe . .. .

Landessteuern
vermtigensteuer ....
ErbschaftsEeuer ...
Gr underwerbsteue r
Kr aftfahr zeugsteuer .

Rennwett- und Lotterieateuer
dar.: Lotteriesteuer
Biersteuer
Feuerschutzsteuer. . .

Gemeindesteuern . .. ..
Grundsteuer A (Land- tind ForstHirtschaft)
Grundsteuer B (Sonstige Grundstücke) ....
Geuerbesteuer
Grunderuerbsteuer ..
Sonstige Steuern und steuerähnliche Einnahmen

nachrichtlich3 Grunderwerbsteuer inegesamt

Abs 220

96

18

4

18

41

40

159,5

226,1

612,8

853,7

408 ,8
491 ,0
50'l ,2

'195,3

534 ,0
398,5

441 ,0
013,4

087 ,7
895,9

+ 5,0
+ 7,8
+ 115

+ 9,1
+ 2712

- 9rg
+ 7,1

233 354.8

103 750,1

20 071,4

5 294,7

23 422,2
37 403,3
43 403,1

2 270,3

36 189,7

277,6

243,6
1 876,1

304,3
33 474,1

3 883,9
9 185,4

I ',I71,0

96,4
2 851,4

459,5

1 5 657,3
169,2

14 ,'l

747,2
16,4

136,7

167 ,7
0r1

435,1

157 ,2
15,1

6,4
5,2

38 ,8
5,1

229,5

4,6
8,8

+ 13

+7
+1
+

+5
-4
+2

36 935,9

294,0

380 ,3
2 043,7

304,4

33 909,2
4 041,1

9 260,5
't 177,4

102,6

2 812 ,6
454,5

1 5 885,8
173,7

5,3

+ 2,1
+ 5,9
+ 55,1
+ 8,9
+ 0,0
+ 1,3
+ 4r0
+ 0rg
+ 0r5
+ 6,4

- '1 ,4
- 1,1

+ 115

+ 2,7

- 62,4

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

14 ',138,7

3 201 ,3
1 126,9
't 601 ,6
5 843,5
1 149,4

1 033,8

933,0
283 ,1

14 182,2

3 33'r,9
'l 195,3

1 706,3
5 697.5
1 052,'l

935,3
936,5
262,5

43,4
't30,5

68,4
x

1q6,0
97 ,3
98r5

3,6

20,5

- 0,3

- 3,9

- 5r7

x
+ 2,6
+ 9,3
+ 10,5

- 014

+ 7,8

29 593,5

328,7

5 450,8
22 658,1

668,7
177 ,2

z7 875,5
327 ,1

5 240,8

21 075,6
775,3

453,5

+ I 7'l 8,0
+ 1r4
+ 220,1
+ 't 582,5

x
+ 23t7

+ G,2

+ 0r4
+ 412

+ 7,5
x

+ 5,2

+

+

+

+

1. bis 3.vj 1985

1) siehe Tab. 2,lfd. Nr.17.21 und 23.
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1 Zusammenfassende Übersichten
1.5 Kassenmäßige Steuereinnahmen n a c h der Steuerverteilung

Steuere innahnen

Steuerart verärderung
t

+ 15 231,6 + 5.2Steuereinnahmen insgesamt

EG-AnteiIe an Zöllen
E§-Ante ile lrmsat z steuer
Steuereinnahmen des Bundes

Bundessteuernl ) . ...
Anteil an:

Iohn- und veranlagter Einkomtnensteuer

Kapitalertrag- und Körperschaf tsceuer
( 42,5 t)
(s0 r)

308 902,2

3 995.4
7 174,8

145 621 .0
32 941,6

52 628,4
14 358,4
45 553,5
1 139,2

110 1 43,0
138,7l4

52 629,4

14 358,4

27 878,2
1 139,2

I 241 ,8
't0l 901,1

40 758,1

22 658,1

2 310 ,4
20 347,7

r3 485,0
6 935,4

293 670,6

48 832,0

11 531,3
tl6 601 ,9
1 067,9

104 002,7

14 182,2

48 832,0
1 't 531 ,3
28 289,4
1 067,9

7 744,2
96 258,6

38 238,2
21 075,6

2 17t,1
18 9A1,2

12 537.1

5 7g9,g

3 796,4
2 727,2
I 048,5

71 ,3

6 140,3

43 ,4

+ 497,7
+ 5 542,6

+ 2 529,9
+ 1 582,5
+ .l35 ,0
+ 1 446.4

947 ,9
135,5

+ 7r8
+ 23,4

- 2r3
+ 6.7

3 824,5
7 105,9

1 4o 498,3
32 365,2

1 70,9
257,9

5 122,8

576,3

+ 4r5
+ 3rB

+ 4r4
+ l rB

+

+

+

+

+

+

+

+

Umsatzsteuern2) (ss,s *)
Gewerbesteuerunlage (50 t)

Steuereinnahnen der Länder

Lande6steuern
AnteiI an:

Lohn- und veranlagter Einkommensteuer (42,5 t)
Kapitalertrag- und Körperschaftsteuer (50 S)

Umsatzsteuern (34r5 ?)

Ge\rerbesteuerunlage (50 t) .....

Es entfallen auf:
Stadltstaaten
Länder ohne Stadtstaaten

Steuereinnahmen der Gemeinden ....
Gerrerbesteuer (100 t)
GewerbesEeuerumlage (Ausgabe) .........
cewerbesteuer (netto) ..
Gemeindeanteil an der Lohn- und veranlagten

Einkommensteuer ....
Übrige Gemeindesteuern

Es entfallen auf:
Stadtstaaten
Geme inden/Gv.

Kreisfreie städte
Kreisangehör ige Gemeinden zusannen

nit weniger als 10 000 EinYphnern
mit l0 000 Einuohnern undl mehr ..

Lanilkrei6e

Außerdem:

Lastenausg Ie ichsabgaben

l) Nach Abzug der Ec-Anteile an ZöIlen.

3 721 ,2
37 046,9
15 690,2
20 918,8
5 701,0

't4 217 ,8
437,9

3 342.1

34 895, I

14 763,4
19 622.1

6 277.8
l3 344r3

510,5

+ 379,1
+ 2 150,8

+ 926.7
+ 1 296,7

+ 423.2
+ 873,5

- 12,7

+ 1l r3
+ 6,2
+ 613

+ 6,6
+ 617

+ 615

- llrz

+ 5r9

- 0,3

+ 3 796,4
+ 2 727,2

- 411.2
+ 7l 13

+ 7r8
+ 23.4

- l 15

+ 617

+ 614

+ 5r9

+ 616

+ 715

+ 5r3
+ 7r7

+

+

+ 7r5
+ 2rO

212 114

2) Nach Abzug der EG-Anteile Irmsatzateuer.

+ 0,8 + 54,2

1. bis 3. vj 1985 1. bis 3, vj 198{

MilI.DM
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2 Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der
1 000

r,fd
Nr. Hessen

vor der

1 Geneinschaftsteuern nach Art. 105
Abg. 3 GG

Lhnsteuer .

veranlagte Einkomnensteuer ........
Kapitalertragsteuer.

KörperBchaftsteuer .

IJnsatzsteuer

Einfuhrumsatzsteuer .

BundeEsteuern

GeseI Ischaftsteuer

Böraenumsat zsteuer

Vers icherungsteuer

lbchselsteuer

Z<iIIe und verbrauchsteuern
(ohne Biersteuer) ..
zöIIe (100 t) ....
Tabaksteuer

Käffeesteuer

Ieesteuer

Zuckersteuer

Branntweinabgaben . ..
schaumgeinsteuer ...
I€uchtnittelsteuer .

MineralöIsteuer ....
Sonstige (vorwiegenl salzsteuer) ....

Ergänzung sabgabe

80 691

37 180

5 950

2 550

s 273

11 51 3

14 223

2 107

I 100

239

30

104

351

279

220

743

9'l I
833

731

425

570

6 478

3 461

s33

171

671

809

830

23 912

10 474

2 135

785

I 751

3 417

5 345

8 178

3 952

500

320

't 125

891

1 387

334

358

898

234

491

319

034

13 734 280

107 035

151 000

544 023

96 884

12 834

I 285

3 505

370

14

38

902

142

24

5 438

9

1

127 087

1 359

938

4 905

1 263

755

516

742

743

042

589

923

583 575

4 675

2 755

5r 595

5 014

519 315

581

49

351

448

775

737

939

175

306

954

221

55

335

573

940

055

554

866

338

3 740 4n

32 153

30 034

175 015

24 429

528

10

53

54

20

338

641

489

027

888

'l 18

21

2

1

79

12

597

343

38

650

458

621

048

579

173

682

5

15

50r

505

024

521

015

034

740

789

457

947

568

215

479

170

570

699

880

072

237

799

883

250

777

55

5r5

098

403

243

469

551

946

I

33

3

4

5

7

5

8

9

l0

11

12

13

'14

15

15

17

18

19

20

21

22

23

24

332

84',l

515

460

804

609

488

509

372

898a)

736

005

29

5

I
'l 19

1

294

3

3 478

357

881

28

3

13

265

3

I
1 9l5

1

1

,l

55

43

I

203

a) Darunter 211 95{ (000) DM HeizöIsteuer.

Steuerart Bunales-
gebiet

Nieder-
sachsen

Schleswig-
BoIste in

Nordrhein-
rbstfalen

-'12 -
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Länder und der Gemei im 3. Vierteliahr 1985
DM

württemberg
Baden- Bayern Saarland

Bundesgebiet
ohne

§tadt6taaten
Hamburg Bremen BerIin

($lest)
Stailt-

staaten
Rheinland-

PfaIz

Steuerverte i I ung

3 525

1 611

292

137

323

673

487

345

30

835

242

471

405

381

648

589

l3 545

6 400

1 099

398

1 967

1 917

1 751

435

630

594

814

876

51tl

007

906

533

617

024

008

592

181

522

19s

5s3

883

23',1

817

40{

255

471

132

13 742

6 467

1 557

285

1 440

2 006

r 985

454

512

155

462

136

315

863

034

537

'18

8

19

192

257

085

504

107

895

899

038

s43

72 524

3{ 006

6 377

2 139

7 403

10 260

12 335

7 513

91

'132

453

84

6 740

978

1 249

76

'10

35

769

140

21

3 448

9

692

5r9

s17

279

866

295

815

5 555

1 951

384

324

676

829

1 388

791

740

8r7

553

837

33s

509

3 35s 075

5 116

ll 673

59 485

5 590

3 271

218

r31

371

87

81tl

926

188

327

555

171

578

0

80

193

526

101

'12

69

It0

372

901

539

503

928

702

589

540

237 909

r 555

1 506

4lilo
4 562

416

595

85

73

123

313

125

950

,150

762

474

085

000

159

518 150

7 533

5 538

7 073

1 234

8 156

3 173

573

410

869

r 253

1 885

642

739

082

955

621

02l

218

6 221 144

15 31 5

18 717

80 698

12 385

6 093

307

2 357

294

4

1

133

2

2

2 990

851

590

482

358

050

719

350

025

701

283

I O?

177

2

3

4

5

6

7

353 601

2 014

1 282

2 188

2 853

859

32

30

114

12

589

287

763

732

794

32 392

1 048

405

2 735

1 248

219

054

76

632

9

3

425

40'l

75

291

242

45

187

7

12

48

15

I
44

5

658

215

{

92s

212

354

125

173

986

103

871

607

300

193

188

136

720

284

323

497

tl8 3

151

'132

093

754

890

139

{8s

670

515

55/t

829

226

60

120

2

27

14

0r0

857

29

760

057

129

621

317

42

196

2

25

710

462

355

791

67

402

ro2

142

{85

409

181

72

I
9

l0

11

12

l3

1{

15

r6

17

18

19

20

21

22

23

24

8

I 103

r23

357

2

26 974

4 487

13

2

0

185

3 511

2 620

48

15 888

120

-20

{8

1

I

50

I

2 596

2g

2 357

124

55

2

27

127

70

108 548

2

73

'l 
1

9

349

2

2 9t8

-13-



2 Kassenmäßige Steuereinnahmen des Bundes, der
1 000

Bundes-
geb iet

Schleswig-
Eolstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
WestfalenSteuerartLfd

Nr

14

291 147

87 393

193 287

10 467

2 588 820

x
x

x
1 458 455

r53 355

38

959 028

251 516

677 987

29 525
g 472 023

x

x
x

3 983 395

450 554

2 829 110

580 581

2 086 241

Hessen

x
x
x

3 711 915

454 294

57s 363

25

26

27

28

29

30

31

32

33

t4
35

35

37

38

39

40

41

LandeaBteuern

vernogenateuer . ..
Erbschaft steuer
Grunderuerbateuer .......
Kraftfahrzeugsteuer ....,
Rennsett- und Lotterieeteuer .

Totali8atorsteuer ..
Anflere Rennt ettsteuer -.....
LotterieBteuer ... ..
sportwettsteu.rl) ..

Feuerachut zsteue r
Biersteuer
sonstige

Gemeindlesteuern ....
Grundlsteuern
Gewerbesteuer (100 t)
sonstlge steuern und Eteuerähnliche
Einnahnen

12 Steuereinnahnen insgesamt .

4 607

I 048

389

s39

I 834

408

29

5

354

I
41

347

829

35s

005

054

471

183

022

{s8
996

706

562

184

4

749

192

430

153

25

't0

29

74

14

355

308

150

165

963

704

347

35

320

450

85

31

61

208

40

s64

020

143

577

459

045

877

505

653

144

273
'108

57

459

1',12

10

2

95

3

8

103

141

697

338

775

887

131

845

781

344

151

412

900

vo r

454

132

26

55

174

32

29

3

28

1 030

174

827

29

10 291

nach

der

294

423

578

958

148

177

855

576

741

994
720

281

775

127

181

467

977

der

x
x

I 501

7 465

5 135

19 174

t3
44

Ec-Anteile an zöIlen
Ec-Anteile lrDaatzsteuer ......

348 127

109 153 192

1 269 280

2 689 259

51 356 245

l2 455 000

10 129

2 149

7 632

24 167

14 158

55s

38 210

4 607

x

x

x
x

x

x
x

x

x
x

162 288

31 525 034

x
x
x

10 313 065

I 144 1{l

757

326

842

790

110

584

1 533 36{

x

x45 Steuerelnnahtnen de6 Bundes

tl5

t7
Bundessteuern2)
Einkotnmen- und Körperschaftsteuer

(42,5 bzw. 50 t) .

Irmgatzateuern3) (55,5 t) ....48

49

50

51

52

ceuerbesteuerumlage (50 t)
Steuereinnahmen der Länder

Iandea6teuern
Einkomnen- unil NörperBchaftsteuer

112,5 bzv. 50 t) .

53 Irtnsatzsteuern (34,5 t) ...
GeserbeBteuerumlage (50 t) ....

steuereinnahmen aler Geneinden/Gv. .......
cetne indesteuern . . . . .

cewerbeateuerumlage (Ausgabe) . . . . . . . . .
C'eneindeanteil an der Iohn-/veranlagten
Einkotmen6teuer (15 t)

Steuereinnahmen insge6ant
Außerden:
LastenauEgleichaabgaben . .

1) Sorelt von den Länderfinanzverwaltungen getrennt
nachgewlesen.

24 167

8 879

555

l4 873

10 r29

1 112

546

042

547

577

749

337

793

484

15

472

291

33

945

580

564

749

147

127

2 303

1 178

50

1 439

959

101

495

799

538

099

028

034

5 595

2 428

143

4 174

2 829

287

2 473

725

58

I 488

1 030

117

555

694

371

623

775

515

545

o52

547

054

829

54

55

56

37

58

59

50

x x

2094

5 855 r55
108 398 425

211

214 729

x
581 105

x

6 5

2) Nach Abzug der Ec-Anteile an ZöIlen.
3) Nach Abzug aler m-Anteile Irmaatzsteuer
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Länder und der Gemeinden,/Gv. im 3 Vierteljahr 1985
DM

württenberg
Baden- Bayern Saarland

Bundesgebi et
ohne

StadtBtaaten
Hamburg Bremen BerIin

(west)
Stadt-

ataaten
RheinLand-

PfaIz

S teue rve rt e i I ung

223

43

15

115

25

25

3

20

551

'117

389

435

918

r58

336

456

2

451

070

488

570

723

151

399

895

621

699

988

502

554

629

182

125

301

389

4

860

792

588

67

9

I

2

31

I

8

12

115

30

79

762

838

783

724

525

417

I

14

402

875

599

855

108

030

918

973

239

893

457

t74
3s2

726

128

266

472

408

4

940

852
839

178

5l
15

20

41

27

2

23

I

525

r03

402

025

642

sl I

951

826

904

929

580

855

440

760

nrr-

463

400

887

182

37

32

35

47

19

3

1557

1

7

93

763

179

53

111

301

59

4

927

188

75

147

3s1

64

1

955

874

458

984

141

032

850

185

012

985

3s6
'112

4 194

938

332

477

1 727

355

22

4

321

8

35

325

563

395

15r

672

03{
383

590

52

742

9 219

1 932
6 965

52 320

10 354

I 105

3 538

18 154

4 422

151

4 271

517

7 230

146 817

33 1r5
108 004

5 598

1630 94,7

x

x

x

428 258

52 320

79 228

x

412 909

109 392

55 767

5l 161

107 01,1

5l 709

5 670

732

43 858

440

5 090

21 776

909 809

216 340

66s 591

27 878

15 710 504

1 842 493

386 612

1 437 274

l8 507

17 372 592

x
x

x
6 978 489

927 956

237 529

79 825

154 700

3 004

4 455 202

x
x
x

952 431

182 553

482

265

18

331

237

37

3 8t3
5 114

r31 555

x

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

35

37

38

39

40

41

42

52

2

6

40

1 599

304

1 276

44 796

4 554 543

18 381

17 096 500

Steuerverteilung

x

x

x
1 990 395

223 436

337 598

x

6

x

x

x

6 288 283

763 399

6 718

1 2s0 095

x

x
x

575 671

57 762

320 249

93 452 686

x

x

x

35 299 671

4 194 918

19 176

9 624 355

x

x

x
1 529 700

179 026

254 087

x

20

x

x

x

x

x
x

xx
x

x

x

x

x

x

x
x

x
x

x
x

x

x

x

x
x

x
x

x

x

43

44

45

45

x
x
x

2 910 389

412 909

l7
48

t9
50

51

211

526

28

831

551

57

994

421

545

479

670

889

a 208

1 215

100

2 377

1 599

200

954

662

268

555

850

557

4 432

1 516

10',l

2 646

1 942

202

734

540

159

158

493

178

263

239

5

170

115

9

083

773

053

748

855

938

22 281

I 315

504

13 501

9 219

1 009

5r9

895

3tl0

202

940

922

118

207

25

727

525

51

277

621

776

998

453

552

282

85

5

212

l{5
13

499

753

685

673

817

373

35r

772

745

704

529

491

883

563

51

272

909

102

127

146

207

375

809
/t15

52

53

54

55

56

57

978 252 1 005 I'13 64 830 5 391 184

x x

173

46'l 981

x

38

58

59xx

54 11 60

-15-
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3 Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern
1 000

Steuerart Bundes-
gebi et

Schleswig-
Holstein

Nieder-
sachsen

Nordrhein-
westfalen

Lfd
Nr

2

3

GrunalBteuer A

Grundsteuer B

e'ewerbeateuer

(Land- und Forsthrirtschaft)

(Sonstige Grundstücke)

'I 16

2 033

7 632

1 112

6 520

5 855

209

138

14 873

5

852

3 378

414

2 953

1 834

78

39

5 774

053

139

430

337

093

165

390

737

577

8

79

r93

33

150

214

3

7

472

26

59

9

tl9

52

1

130

012

381

287

127

160

729

193

274

749

102

tl09

672

808

864

{1 1

144

150

080

26

225

677

101

575

581

11

18

433

083

987

034

953

105

451

o74

14

555

2 086

287

1 798

1 533

120

41

4 174

230

351

241

584

5s7

364

4l I

877

790

8

155

827

117

709

575

5

22

Ina

591

535

r81

5r5

556

363

729

738

400

550

815

246

570

913

570

804

907

8

4 Gewerbesteuerumlage (Au8gabe)

5 Gewerbe8teuer (netto) ..

6 Gemeinileanteil an der Einkommensteuer .

7 Grunderwerbsteuer

Sonstige Steuern und steuerähnliche
Einnahnen

Insgesant .

Grundsteuer A (Land- und Forstrrirtschaft)

GrundlBteuer B (Sonstige Grundstücke) ....

Gewerbesteuer

Gewerbesteuerumlage (Ausgabe) ...

Geuerbesteuer (netto)

Genelniteanteil an tler Elnkonmensteuer

Grunderwerbsteuer ..

Sonstige Steuern und steuerähnliche
Einnahnen

Insgesamt ..

9 r 439 099 1 488 523

Kreisfreie

10

1l

12

l3

1{

15

15

17

182

8lI

083

615

467

852

351

442

122

837

289

162

105

055

157

857

39r

587

550

444

81 1

593

218

175

178

053

629

87

457

5/t

403

159

I

10

553

78

280

34

2 460

115

2

5

479

1

335

1 178

1tl5

I 033

77s

54

18

2 21818

Hessen
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nach derSteuerverteil unq im 3. Vierteliahr 1985

DM

Rheinlard-
PfaI z

Buntle69ebi et
ohne

StatltBtaaten
Hamburg Brernen Berlin

(t{est)
stdt-

staaten
Baden-

württenberg Bayern Saar Iand

gesamt

8

108

389

57

331

337

34

10

831

48

193

26

167

105

10

2

33s

10

294

1 276

200

1 075

978

?

11

2 377

106

419

55

364

210

1

585

372

420

:"
557

131

252

379

002

555

29

79

9

69

64

4

2

170

103

402

51

351

254

291

109

887

552

335

087

32

r08

13

94

79

4

212

192

923

00'l

372

632

228

717

98t

673

79

154

37

117

131

36

789

700

{91

209

666

215

565

102

553

464

I

23

272

519

821

591

415

175

981

717

151

375

930

793

r51

889

262

698

454

342

479

38

348

1 437

202

1 235

'l 005

16

I

2 546

228

384

274

178

095

843

945

662

158

738

370

030

938

092

830

111

607

748

115

1 817

6 966

1 009

5 955

5 391

204

115

13 50r

534

318

839

922

917

184

673

576

202

19 175

727 998

3 004

331 704

2

3

I

5

6

7

I

9

städte

584

382

803

185

517

598

758

712

651

438

904

632

180

t52

955

778

927

451

1

168

788

89

598

384

7

260

271

740

187

497

590

642

0s5

395

794

t0x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

1l

xxxxx

xx

12

13

14

l5

16

17

18

-17 -
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3 Kassenmäßiqe Einnahme n aus Gemeindesteuern n a c h der Steue rverteilunq

Steuer art

Gruntlateuer A

(Lard- undl Forst-
rrirtEchaft)

Grundateuer B

(sonstige Grund-
stücke)

Gewerbesteuer

GeweEbe steuer unlage
(Ausgabe)

Gewerbesteuer (netto) .
Geneindeanteil an der
EinkoDnensteuer ......

Gruntlerwerbeteuer . .. ..
Son6tige steuern undl
steuerähnliche Ein-
nahmen .

Insgeaamt .

Grundgteuer A

(Lard- unal Forst.-
wirt6chafE)

Grundateuer B

(Sonstige Grund-
stnlcke)

Ge$erbesteuer
Gewerbe6teuer umlage

(Ausgabe)

Gewerbesteuer (netto)..
GeDeinileantell an der
Elnkotulensteuer ......

Grunderwerbsteuer . .. ..
Sonstige steuern untl
Bteuerähnliche Ein-
nah0en .

im 3. Vierteljahr .l985

1 000 DM

Kreisangehör ige Gemeinden

109 541 7 9r0 25 596 12 580 8 19r 8 345 9 934 35 246

Saar:.
landl)

964

3 588

595

2 993

3 s55

1

463

541

305

335

322

237

972

615

319

296

318

795

825

929

895

948

272

229

907

142

755

858

885

355

269

095

450

60

195

31

153

232

411

348

703

545

100

515

057

376

581

257

605

971

581

290

201

965

61 524

7 686 522

10 577

949 084

19 698

r 885 812

1 267

1 375 57s

738

29 370

79 030

9 938

69 092

64 830

2 407

155 437

5 585

339 08r

s39

3 588

I 8r5

815 439

3 118

I 277

52

133

23

110

162

145

397

65

330

434

907

430

091

339

188

77

359

53

305

415

187

857

145

711

757

179

548

112

s35

621

5 o55a) I tt9

469 557 1 584 537

Iandkrei 6e

712

38

I15

115

125 085 3 049 I 322 65 233 5 r59 23 685 5 601

712

38

116

115

I 924 4 lll

l4 510

Inageaant .. r40 561

1) Bei kreisangehörlgen Geneirden: einschl. LandeshauPt-
stadt Saarbrückeni Lanalkreise: einechl. Stadtverband
saarbrücken.

9 790

a) Einschl. 673 (000) DM der verbandsgemeirden.

2 105

10 428

4 116

70 349

2 574

26 260

1 957

7 558

200

4 31 r

Baden-
württen-

berg
Bayern

schles-
r{ig-
Hol-

stein

Nieder-
Eachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Eessen
Rhe in-
land-
Pfa]-z

Bundes-
gebiet

-18-



4 Kassenmäßiqe Steuereinnahmen der Gemeinden/Gv. n a c h der Steuerverteilung
nach Körperschaftsgruppen

1 000 DM

Geneirrilen und Geneinileverbärde

Larxt

Schleswig-Holstein .

Lard-
kreise

Niedersacheen

Nordrhein-westfalen . ..

3. /85
2./85
3. /84

3. /8s
2./8s
3. /8r

3. /85
2. /85
3./84

472 749

485 507

470 972

439 099

444 575

360 229

4 17t 790

il 138 959

3 797 885

488 623

557 777

378 034

831 479

777 242

770 154

2 377 555

2 458 059

2 126 567

2 646 158

2 647 221

2 452 922

170 748

188 542

170 354

13 601 202

13 709 992

12 527 017

130 080

1 35 867

r40 874

479 587

462 2t4
444 498

2 218 629

2 143 970

2 0r5 356

563 907

595 102

642 821

335 551

290 196

299 537

685 454

629 140

518 51 I

260 791

192 166

155 859

5 774 122

5 5il8 785

5 328 545

339 081

345 305

326 942

949 084

972 320

905 960

88s 81 2

921 798

704 357

816 439

855 345

727 890

469 557

462 922

445 492

684 537

826 579

490 087

375 575

444 171

276 702

166 437

18t 169

r65 1 32

7 686 522

8 013 510

7 042 552

r80 384

182 631

1 59 {70

575 318

691 562

644 933

805 50't

838 781

629 147

599 072

630 538

535 940

136 129

132 038

121 574

1 080 982

r r75 117

955 835

' 544 317

559 907

51 5 858

155 309

170 325

15{ 039

5 177 0r5
5 390 999

4 727 797

158 597

163 574

167 472

273 766

280 658

261 025

80 308

83 017

75 210

217 167

224 g0g

190 950

333 427

330 883

323 907

603 5s5

651 462

524 251

831 258

s1t 264

760 845

2 509 506

2 622 610

2 31t 753

1 rto 561

116 597

155 9r 5

3 588

4 335

3 156

10 428

10 009

9 781

70 349

73 291

78 172

I 277

7 329

7 323

26 260

24 125

25 133

7 558

12 350

17 859

Hessen

Rheinlanal-Pfalz . . . . . . .

Baden-württenberg ..... 3

Bayern . .. ..

Saarland ...

Bundesgebiet ohne
Stadltstaaten

11 128

13 844

r1 093

4 311

| 473

5 222

3./85
2./85
3. /84

3. /85
2. /85
3. /84

3. /85
2. /85
3./84

3. /84

3./85
2./85
3./84

/s5
/85

9 790

r0 585

9 259

3. /85
2./85
3./84

Kreieangehörlge Geneinden

nit 10 000
und mehr

mit weniger
aLs 10 000zu6amnen

EinHohnern

Viertel-
jahr

inegesamt Kr ei sfre ie
Städte
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Steuerart Viertel-
j ahr

Bundes-
gebiet Holst,ein

Schlesuig- Nieder-
sachsen

Nordrhein-
westfalen

5 Kassenmäßige Einnahmen aus Gemeindesteuern
MiII.

Eeasen

2

3

Lfd.
Nr.

1 Steuern insgesamt

tl GrunilBteuer A

I crundsteuer B

3. /85
2./85
3./84

14 873,6
14 915,6
13 649,7

'll5,l
109,5

117,3

2 033,1
1 827.3
1 9{8,5

7 632,1

7 576,7

6 853,2

112,3

091,3
038 ,8

5 856,2
6 1r5,3
5 391,3

348,1

377 ,2
378,1

{39,1
41t,6
360,2

225,1

209,4
217 .4

4 171,8

4 139,0

3 797 ,9

565,4

471 ,1

537,9

2 086,2

2 058.6
'I 811,9

287 ,7
295 12

276,1

631,4
727 ,7
534,7

162,3

153,0

176,1

488,5

557 ,8
378,0

15 5,5
157 ,4
178,0

827 ,2
857 ,2
742.3

575.4

594 ,5
5l 5,4

3./8s
2. /85
3./84

3./8s
2. /85
3./84

3./85
2. /85
3./84

3. /85
2./85
3. /84

3. /85
2./es
3./84

472,7
485,5
q71 ,0

6

3. /85
2./8s
3./84

8,0
715

7,8

26,4
24,6
26 rO

14.2

13,8

13,7

8,5
8r7
912

I

193.3

198,9

l8 5,9

21t,?
242,0
215 12

79,4
59 12

73,2

10 ,5
9,7

21 .7

578,0
665,1

540.9

9

10

11

12

ltl
t5

Gewerbesteuer ...

l3 cerrerbesteuerumlage
(Ausgabe)

Geneindeantell an tler
Iohn-/ver anlagten
Elnkonrnengteuer ....

Son6tige Steuern und steuer-
ähnliche Einnahmen

33 ,1

30 ,8
33 ,8

101,0

95,7
91 ,1

117 ,5
100,7

97 ,8

16

17

l8

581,1

61 4,0
540,7

29,5
27 ,1

26 13

29,5
30 ,6
30 ,9

r9

20

21
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nach derSteuerverteil ung nach steuerarten

Rheinland-
Pfal z

Lfd.
Nr.

831 ,5
777 ,2
770,2

2 377,6

2 468,1

2 126,5

294,4

303,8
262,2

276,7

295,0

138,5

978,3
1 029,7

880 ,2

2 645,2
2 647.2

2 t52.8

38,2
35,2
37 .l

348,4

330 ,5
3119,9

437 ,3
382,8

308,2

202,2
204,2
175,5

18 r6

25,2
19 r1

17O,7

188,5

170,1

728,0
722,2
530,1

103,1

59 ,3
90,{

51,S
45 12

50 ,3

254.1

263,6

231 ,O

212 r7
205,9
190 ,7

331 ,7
278,5

301,8

79,8
57 ,2
78 ,0

154,7

144 ,2
146,g

131 ,1
115,5

113 r0

I

2

3

8,9
1l ,0
916

10 ,4
716

12,3

0,7
0,5
0r8

0r3
0r3

0r3

o12

0,1

0,2

0r0

0r0
0r0

I
5

6

108,8

91 ,6
102,2

29,1
29,7
30,7

79.0
77 ,S

80 ,9

32,9
48rl
28.7

402,9
il31 ,3
343,9

10 8,0
95,5
95, 1

7

I
9

389,2
380,5

357 ,8

337 .7
297 ,5
312,3

44 ,8
53 r5
42 13

10

11

12

57 ,9
57 ,',|

54 r1

200,6
198,1

198,0

919

10 ,3
10 ,4

13 r4
ll rB

12,1

37,5
42 12

39,1

13

1{

l5

1 005,8
1 077r8

91 3,9

5{ ,8
83 ,8
61 ,l

79,2
69,1

73,9

16

17

l8

18r4

40r1

31,3

5,7
7r1
713

19,2
13r0

14,8

5r7

5ro

512

3r0
2r7

3rl

l9
20

21

Bayern Saarland Eamburg Brenen Berlin
(west)

Baden-
württemberg

-21 -
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Finanzen und Steuern
Fachserie 14=

Reihe 1 : Haushaltsansätze
Ab Berichtsjahr 1981 eingestellt (nur noch Kommontierung in,,Wirtschaft und Ststistik').

Reihe 2: Vierteljährliche Kassenergebnisse der öffentlichen
Haushalte

D€r vi ort ol lä h rl rchs B€richt gliedert die kassenmäßigen Ausgaben und Einnahmen von Bund,
Lastenausgleichslonds, ERP-Sondervormögen, Ländern. Gemernden und Gemerndeverbänden
nsch Arten und Körporschaftsgruppen. Darüber hinaus werden die Ausgaben für Baumaß-
nahmen nach ausgewählten Aufgabenbereichen autgeschlüsselt; dre kassenmäßigon
Steuereinnahmen und der Schuldenstand der Gebietskörperschaften si nd in gesondenen Über-
sichten dargestellt.
ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Vi€rteljahr werden auch kumuliede Ergebnisse (Halbjahr,
Dreivierteljahr, Jahr) veröft€ntlicht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln di6ser Reihe erscheinen jährlich nach Aufgabenbereichen, Ausgabe-/Einnahmearten und
Ländern gegliederte Berichte über die Rehnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamlhaushalts {3.1), der staatlichen Haushalte (3.2) (ab Eerichrsjahr
1980 als Arbeitsunterlage dirokt vom Statistischen Bundesamt erhältlich.) und der kommu-
nalen Haushalte (3.3).

Daneben er{olgt für 6inzelne wichtige Aufgabenbereiche eine tietere tunktionale Aulgliederung
der Jahresrehnun0sergebnisse d€r öffentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (3.41, Soziale Sicherung und Gesundhert, Sport, Erholung
(3.5), Verkohr und N6chrichtonwesen (3.7), (ab Berichtsiahr 1980 eingestellt, zum Teil in
Reihe 3.1 enthalten). Wirtschaftsfördorung (3.8). {Eerichtsjahr 1979 als Arbeitsunterlage
dirokt vom Statistischen Bundosamt erhältlich; weitere Berichterstattung eingestellt.)
Verdffentlichuhg von Ergebnissen der Hochschulfinanzstatistik siehe Fachserie 1 1,
Rei ho 4.5.

Reihe 4: Steuerhaushalt
Di6 vi 6rl eljä hrl ichen Berichte (4. Vieneliahr mit Jahresergebnis) enthalten Angaben über die
kassenmäßig6n StGu6r€innahmen d6s Bundos, dor Länder und der G€meinden und Gemeinde-
verbände nach Ländsrn und St€uerarten sowie üb6r die Verteilung im Rahmen des Steuerver-
bundes. Zum Jshresergsbnis werden argänzend m6thodische Erläuterungen mit Hinweisen auf
Zahlungsweise, Zahlungstermine und Tarife der ergicbigsten Steuern gebracht.

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Reihe 4.S.1: Kassonmäßige Steuereinnahmen 1967 bis 1976
Di6serBsrichtenthältfürdieJahrel967bis1976nachLänderngegliededeAngabenüberdas
jährliche Aufkommon an Einzelsteucrn und der6n Ven6ilung auf die Körperschafton Bund,
(Europäische Gemeinschaften) Länder und Gemeinden/ Gv. Für don gemeindlichen Bereich sind
die Daten darEb6r hinaus nach k.eisfreien Städt€n, kreisongehörigen Gemeinden und Land-
kreisen untorteilt- I n langen Reihen wird ein Überblick über die Einnahmeentwicklung seit 1 950
gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln d6r iährlichen Veröffontlichung worden Angaben über d6n Stand der Schulden von Bund,
Lastenausgleichsfonds, ERP-Sonderyermögen, Ländern. Gemeinden, Gemeindeverbänden,
Zwekverbänden und sonstigen juristischen Person€n zwischengemeindlicher Zusammen-
6rboit nach Arten und Fälligk€it sowis über Bürgschoften, Garantien und sonstige Gowähr-
l€istungen dieser Körpcrschafton gebracht. Außordem werdgn die Schuldenaufnahmen
und Tilgungon nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Für dsn Stichlag 30. Juni w6rden j ä h rl i ch Angaben über den Personalstand von Bund, Ländcrn,
Gemeinden/Gemeindeverbänden, kommunalen Zweckverbänden, sowie der Deutschon Bun-
dssbahn und der Deutschen Eundespost (unmittelbsrer öffentlicher Dienst) u.a. nach dem
Dienstverhältnis yeröffentlicht. Ferner worden Daton üb6r das Personal der Bundesanstalt für
Arb€it, der Sozialversrch€rungsträg6r und dcrTräger d6rZusatzversorgung (mittelb6rer öffent-
licher Dienst), der rechtlich solbständigen öffentlichen Verkohrs- und Versorgungsunterneh-
men und der sonstigen juristischen Personen mrt übeMiegend€r öffentlicher Finanzierung
nachgowiesen. Ubor die Empfänger von Versorgunosbezügen nach beamtonrechtlichen
Vorschritten werden Eckzahl6n dargestollt. In jodem dritten bzw. neunten Jahr enthält die
Veröffontlichung zusätzliche Merkmalskombinationen, die nur in dioser Periodizität erhoben
werden.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln dreiiährlich6r Folge werden - untor Auswertung der steuerlich6n Veraniagungsergeb-
nisse- tolgende Steuerstatistiken herausgegeben:

7.1 Einkommensteuer
Der Bericht gibt Aulschlüsse über die Höhe und Struktur der Einkünfte, die Besteuerung dos
erfaßten Einkommens sowie über Sondorausgoben. außergewöhnliche Belastungen und
Sondervergünstigungen der zur Einkommonsteuor veranlagten n6türlichen Porsonon. Ferner
sind di€ Einkünfte allsr Lohn-und Einkommensteuerpflichtigen in einer steuerlichen Ern-
kommenspyramido dargestellt. Daneben werden aufgrund einhertlicher Gewinnfeststellung
die Einkünfte und Sonderyergünslrgungen von Personengesellschatten/Gsmeinschaften
nachgewiesen.

7.2 Körporschaftsteuer
Oie Veröff€ntlichung gibt einen Überblick über Höhe, Veneilung und Best6uerung des steuer-
lich orfaßton Einkommsns der Körperschafton. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körporschaftsteuorpflichtigen worden u.a- in der Gliederung nach ß€chtstormen, Größen-
klassen des Gesamtbetrags der Einküntt6 und im 6-jährigen Turnus nach Widschaftszw6igen
veröffentlicht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben rn dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den Bruttolohn und die Lohnsteuer
der veranlagten und nichtveranlagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größen-
klassen des Bruttolohns und der Einkunfle aus nichtselbständiger Arbeii, Steuerklassen und
Geschlecht.

7.4 Vermögensteuer
DieVerolfentlichung {Erscheinungsfolge:3Jährlich) enthältAngaben überZosammensetzung
und Höhe des Vermögens der zur Vermögensteuer veranlagten Steuerptlichtigen. Die Schich,
tungdesVormögenswirdfürdienatürlichenPersonenu.a rnVerbrndungmit ihrerBeteiligung
am Erwerbsl€ben, und der Haushaltsgröße d6r Veranlagungsgemeinschaft dargestellt, Iür
die nichtnatürlichen Personen an Verbindung mit Rechtsformen

7.5 Einheitswerte
7.5.1 Einheitsworto dor gewgrblichon Eotri6bo: Der in 3iährlicher Folge erscheinende
Bericht vermrttelt einen Einblick in Umtang und Struktor des bewerteten Betriebsvermögens.
Auf d€r Grundlage der Vermögensaufstellung zur Ermittlung des Einheitswerts des gewerb,
lrchen Botriebs oder dos ernem freien Berul dienenden Vermö9ens wird der nach bewertungs-
rechtlicher Abgrenzung testgestellte Vermögens - und Kapitalaufbau i n tiefer Glrederung nach
Wirtschäftszweigen sowie nach Rechtsformen und Einheitswertgruppen nachgewresen.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Die zweiiährlich erscheinende Verörfontlichung enthält Angaben über Steuerpflichtige,
steuerbarenUmsatzundUmsatzsteuerintieferGliederungnachWirtschaflszweigen,z.T.kom-
biniert mit Umsalzgrößenklassen und Rechtsformen. Ferner werden u- a. Angaben über steuer-
tr€ie und steuerpflichtige Umsätze (nach Ail der Steuersätze), über Umsatzsteuer vor Abzug der
VorsteuerundabziehbareVorsteuergefracht.DarüberhinauserfolgtderNachweisderSteuer-
pflichtigen, des Umsatzes und der Umsatzsteuer nach kreisfreten Städten und Landkreisen

Reihe 9: Verbrauchsteuern
9.1 Tabaksteuer
9.1.1 Ab6st von Tabakwarsn und Zigsrgttonhüllon (vi6rteljdhrlich). lm Beracht für das
4- Viedeljahr wird auch das Jahresergebnis veröffentlicht.
g,f.2Tsbakgoworbe(iährlich).MiteinrmÜberblrcküberHerstellung,EinfuhruodAbsatzvon
Taba kwaren.

9.2 Bierst6uel
9,2. I Ab$tr von Bior ( monatl ich). ln den Berichten für September und Dezember wird auch
das Ergebnis für das Brauiahr ( 1 . 1 O. - 30. 9.) bzw. Kalenderjahr voröffentlicht.

9.2.2 Brauwidschaft (jährlich). Mit Angaben über Braustätten und ihre Erzeugung.

9.3 Mineralölsteuer
Der jährlich erschernendo Bericht bringt Nachweisungen über die versteueden Mengen und
die Vorwendung von steuerbegünstigtem Mineralö1.

9.4 Branntweinmonopol
I n j ä h rl ic h er Folge werden Brennereien, Alkohoierzeugung und -absatz, Ein- und Ausfuhr von
Branntwein und Branntw€inerzeugnissen sowie Einnahmen aus dem Branntweinmonopol nach-
gewiesen.

9.5 Schaumweinsteuer
Der J a h res beri c h t enthält Angaben über die Schaumweinhersteller. ihren Absatz sowie über
das Steuersoll.

9.6 Kleinere Verbrauchsteuorn
Je ein Bericht wird jährlich über die Besteuerung von 5612 und Zucker veröffentlicht.

Reihe 1O: Realsteuern
1 0.1 ß6alsteuervergleich
Der jährliche Bericht umfaßt Angaben riber lstaufkommen, Grundbeträge, gowogen€ Durch-
schnittshebesätze und Hebesatzstreuung bei den einzelnen Realsteuern sowie über den
Gemeindoanteil an der Einkommensteuer und die an Bund und Länder abgelührte Gowerb6-
steuerumlage. Außerdom werden Steuerkraftberochnungen lür die einzelnen kroisfreien
Städte, die kreisangehörigen Gemeinden mit 5O OO0 Einwohnern und m6hr und die nach Land-
kreisen zusammengefaßton kreisangehörigen Gemetnden veröflentlicht.

ffi STATISTISCHES BU NDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31)59094/95, erhältlich.
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